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Leírás
Der ausgesprochen leichte, aus dünnem 750er-Silberblech bestehende Deckelpokal erhebt
sich aus einem hochgewölbten, mit einem Perlrand und einem mit Weinlaub, -ranken und -
trauben dekorierten Fuß. Der glatte Griff besitzt einen ebenfalls mit Weinlaub und -trauben
verzierten Nodus mit einem Schmuckfries. Die darauf aufsetzende Kuppa entwickelt sich
aus einem auffallend kräftigen Wulst, der nochmals mit Weinlaub, -ranken und-trauben
verziert worden ist. Darüber steigt die polierte Kuppa ausladend empor: Sie ist mit zwei
umfangreichen Inschriften versehen, wobei die Widmungsinschrift auf der Kelchvorderseite
von einem kräftigen, auf die Kuppaoberfläche aufgesetzten Eichenlaubkranz mit Schleife als
Rahmen betont worden ist. Das Kuppa-Innere ist vergoldet.
Der Deckel des Pokals wiederholt die Schmuckelemente des Unterteils. Über zwei kräftigen
Profilen wurde der Deckel mit einem Fries aus Weinlaub, -ranken und -trauben verziert,
zwei Wulste, von denen der obere, kleinere mit einem Laubfries geschmückt wurde, leiten
zur Deckelspitze über. Auch das Innere des Deckels weist eine Vergoldung auf.

Alapadatok

Anyag/ Technika: Silber, Gold * gedrückt, gezogen, getrieben,
vergoldet

Méretek: Höhe: 357 mm; Durchmesser: 131 mm (1.
Dm Rand Deckel, 2. Dm Stand)

Események

https://westfalen.museum-digital.de/object/15417
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[Kapcsolódó
személyek/
intézmények]
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ki Hermann Ludwig Kühne (1818-1886)
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Kulcsszavak
• Pokal
• Silber, Kühne
• művészet
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